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La Chaux-de-Fonds, 3. Juli 2024

Drei neue Ernennungen in den Vorstand des Vereins
La Chaux-de-Fonds Capitale culturelle suisse 2027

An seiner Generalversammlung vom 21. Juni begrüsste der Verein, der das Projekt La Chaux-de-
Fonds Kulturhauptstadt Schweiz 2027 trägt, drei neue Mitglieder in seinem Vorstand: Shajithya 
Thiruniraiselvan und Jean-Kley Tullii übernehmen das Amt des Vizepräsidiums und Bénédict de 
Cerjat ist neu Teil der Geschäftsstelle.

Seit mehreren Monaten gestaltet der Verein seine Organisationsstruktur neu und ergänzt sein 
Team im Hinblick auf ein erfolgreiches Jahr 2027 als erste Kulturhauptstadt der Schweiz. 
Nachdem der Verein im kleineren Rahmen erste Unterstützung finden und sowohl auf politischer 
wie privater Ebene Begeisterung auslösen konnte, festigt er nun seine Organisationsstruktur und 
nimmt neue Mitglieder mit verschiedenen Profilen und Fähigkeiten auf. Ziel ist es, eine so grosse 
Vielfalt bei den Kompetenzen zu vereinen, wie das Vorhaben selbst widerspiegelt.

An der Seite von Jean Studer sind fortan zwei Personen im Vizepräsidium. Shajithya 
Thiruniraiselvan aus La Chaux-de-Fonds ist Sozialpädagogin und begleitet Menschen mit 
Behinderungen. Ausserdem ist sie als Dolmetscherin für ihre Landsleute tätig und Mitglied des 
Vereins Les jeunes Neuchâtelois, der sich aus jungen Neuenburger Tamilinnen und Tamilen 
zusammensetzt und 2021 durch den Kanton Neuenburg mit dem interkulturellen Preis Salut 
l'étranger ausgezeichnet wurde. Im Rahmen ihrer Tätigkeiten organisiert sie kulturelle 
Veranstaltungen und bietet für das Haus der Religionen – Dialog der Kulturen in Bern Workshops 
zum Hinduismus an. Sie wird ihre Kompetenzen in den Dienst einer Kulturhauptstadt der Schweiz 
stellen, die die kulturelle Teilhabe für alle fördert.

Jean-Kley Tullii kennt sich in wirtschaftlichen Kreisen bestens aus. 1993 stiess er zu Richemont, 
wo er ab 1999 als Leiter der Produktentwicklung von Cartier und ab 2008 als CEO von Cartier 
Horlogerie tätig war. 2017 übernahm er die Leitung des Amtes für Wirtschaft des Kantons 
Neuenburg. Fünf Jahre später kehrte er in die Privatwirtschaft zurück, wo er bis heute tätig ist. 
Seine umfassende Erfahrung und Kontaktnetzwerke werden für das mit über 18 Millionen CHF 
budgetierte Vorhaben von grossem Nutzen sein.

Bénédict de Cerjat wird sowohl im Vorstand des Vereins als auch in der Geschäftsstelle tätig sein.
Der seit 2022 amtierende Präsident von Tourisme neuchâtelois ist ausgebildeter Jurist (UniNE) 
und blickt auf eine lange diplomatische Karriere im Dienste unseres Landes zurück. Er vertrat die 
Schweiz als Botschafter in Vietnam, Polen, Belgien sowie in Pakistan und Afghanistan. Bei diesem 
Vorhaben von nationaler Bedeutung wird er seinen ausgeprägten Sinn für den Service Public und 
sein Wissen über die Funktionsweise des Bundes unter Beweis stellen.
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Jean Studer, Präsident des Vereins, freut sich über die Ernennungen: „Der Verein La Chaux-de-
Fonds Capitale Culturelle Suisse muss die Komplexität und Vielfalt des Projekts widerspiegeln, 
das wir für 2027 auf die Beine stellen. Die neuen Mitglieder bringen fachliche und menschliche 
Qualitäten mit, die sie einbringen wollen und die für uns unverzichtbar sind. In den kommenden 
Monaten wird der Verein seine Wachstumsbemühungen fortsetzen, um seinen Ambitionen 
gerecht zu werden.“

Kontakt
Jean Studer, Präsident, Tel.: +41 79 642 70 55
Shajithya Thiruniraiselvan, Vizepräsidentin, Tel.: +41 79 170 37 42
Jean-Kley Tullii, Vizepräsident, Tel. +41 79 647 03 27
Bénédict de Cerjat, Mitglied des Vorstands und Teil der Geschäftsstelle, Tel. +41 79 474 01 57

Weitere Informationen auf https://ccs2300.ch/ 
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